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© o nrtrb mancher unter uns bieUncbe aucb halbe 

Wteber 33ctboften auörntfen tmifjcn:
3 £ £  e $ £ 9 T C 3 £ !

D o c b tü tf?  @ terb [td > cr/  
ftirbßu Denn fcbon tut gebe» 2 

Sebcn unb ererben  ftnb ja 3 ro<cDern?dr«ge D in ge. 
Unb Du/ aunoeb ü eb en b ec/ 

gebfiu Demi and> tm ererb en  f 
2>kftä 1'Qeitot ja faß  noch ungereimter ate Dag 

erßeceju  jct;n*
C n e in !

?3ei)bcö iß  in getvißer Stbßcbt tra b t unb richtig/ 
m ag auch gar trol jufammen beließen/

£aut Dein alten © priefm tort:
I P e r  b d  ftivbt/ely ec flicht/ be er ß t t b t .

D en n  10311 fterben bemühen lieb alle §rom m  lebenDe: 
fo 3111 eben aber fltc b e u  alle ©eelig ßerbenDe,
SBeltltnge mbcbien gerne ein Doppeltet geben/ 

unb alfo auch einen jtriefacben £ im m e l haben/
£ t e r  unb £ > o r t :

(Ebnucn aber nur einen/
_ $Be(l <£i)rif?u3 felbf! feinen mehr b a t
je n e r  L J i t C b t t t f  trolte herzlich gerne © O tt feinen £ im m e l 

unb Dae anbere geben überlaßen/ trenn ihm Diefetf 
bet; feinem fo unfäglfcben fReicbtbumb nur noch 

m ijf 100. Jah re hätte frifien trollen.
2£ie Pergeblicb aber fein 

fouumbglicb tra t auch baö ig tla itg e ft.
0  Degtboricht-rerlangten SBunfcbe* 

unb
O  beg fo närrifcb getrünfebfen ^ r la u a e iiö  !

€in en  folgen ßerbenben U u  C b r if fc n  fbnie man 
niebt ähnlicher abmahlen/

tn Derdnen £anbi praf;lenbe mit feinen offenba&ren gaßern/
nebß



nebß her 95ei)fcbrffft.4
Vitiis;

3 n Der anDern’aber mit feinem oergdngl. segelten SKefchthumb
tmD Der 93et)|cbcift:

Dividis.
Die Uberfcbrift möchte füglich Diefe fepn .*

Ex utroque Stultus.
Dein ndertfeh £l)un 

oerrdht Dtc(? nun.
«Webt fo machen eö wahre grillen/ Denen Der Fimmel 

etwaö faurer anfommt«
@ie geßehen jwar gerne ihre Vitia unD ©cbulDen; 

träten aber ®Ott tdglicb' Daß ße Durch Dte UnfcbulD 3 $|n 
(Sbrtftt gdn&lich mögen getilgct werDen : 

hingegen ßno ihre divido einzig unD allein
Chrifti primidae,

3 cb meone/ nebß Denen erßen in Der̂ SefcbnelMing 
bergofienen «Sluttf-Sropffen fetn ganßeö unD theureo 25?rDtenß. 

Deffen getrößen ße ßch jeitlich/ 
beßarren Dartnn feßiglicb/ 

tmD ßerben enDlicb Darauf lediglich.
©ie verlangen hie feine bleibenDe ©taDt/ 

fonDern Die jufünftfge fueben ße.
0 euf&et Dannenßeto ein jeDer unter ihnen $um öfftern :

Cupio difiblvi:
«Nach wolwollbracbten gauf 
0 eh’n ich mich £immel'auf 

©te wißen aber auch/ 
quod vita morte paretur :

£)aß erß Durch Den £*Dt oaö geben 
©oichen ĥeißen werD gegeben.

Drep f̂inget hntten jwat baö ®löcfe jimor auf Dem SBerge Tbabor 
Qhrißi £errligfeit/ alö in oem Del- ®arrcn Deßen traurtgfeit 

iufehen/ nichtö Deßo weniger muften ße fo mol 
wie Die anDern 

25or Durch gepDen 
3 » Die gceuDen/

UnDDurchö Drücten 
3 um Srguicfen»

SBeilen eg Doch immer Dabet) bleibet:
®rß gefriegt/ alg geßegt:
$luf Dte 93ärDe folgt Die SBürDe:

Suhor ein Jacobit, Dann ein Ifraelit.
CErß Durch Die SBüft/ mein frorner Shtift! 2Bo Du ein rechter (£hn'ße biß/ 

UnD Denn Durch trüb-Arabfcben ©anDt getroß in Daö gelobte ganD. 
Diejeg mag |onDer3wettfelaucb gar wohl unD ftdnDig bei) ßcb erwogen 

haben Unfere nunmebro üpobl-@ee!t0e 
PI, Tit.

Sc. SRoftna dllfafertO Sdjlotigenn/ 
gcbofjcne Söecgenuuittitt.

Dannenhero 3 hr ganßeg geben gewefen ein tdglicheö Sl&ßetljen 
Der ©ünbe/ Der 3Be11 unD 3 hrer guß.

SBaö wunber Denn/ Daß Der £oDt 3 hr auch nicht war
ein £oDt/

fonDern he* ewigen gebend gewiffer S3orboht.
©ie
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O f f  tm t f(m H n g fi fefjt 
« n i l  Batumi» Itdeuie S te  i&n Cc/io tvcnfaec.

©enn
T e la  prasvifa m inus nocent*

SDet Den *pfet| uorbn: betrage/
©efto weniger ifen aefet.

©annenfeero ©ie geDacfete;
T e re n d a , quas non mutanda.

©fen 23erDru|j 
2Bao u ia n m u ff,

mb  gue$calfo niemufelen rtucm Protheus,
-SKoefe wanDelbabmn SDionD/gefcfeweige Dam a n o n  

£Kofer-©tab i E g y p t i , fouDern 3fer (Slaufee w ar 
•cine UTrlęarŁę uno fefie Buberjicfet/ 

iefe toil fagen/
tffoe unbewegliche edule/ 

m tt Der Uberfcferiftt:
T r a n g o r , non fle fto r.

CEfe fan ein 55rucfe an m ir gefcfeefe’n/ 
Stlómanmtffe mttD gefeeuget jefe’n.

Demnach ^)fer Symbolum gar fuglicfe Dtefcd fei;n fiSunci
cin>ofi& ŷ j :

Sfaeuiafeló uberwunben 
•3Ul$eitglctcfe DefunDeu.

rmi 3«Dejfen
^ f e  Dje Cypr-eiTen nucfe ini bdrtefien © to te r grünen/
SUfo oleib © 3 ^  miefe in 3 b r fi’ l° befftigenJtrancffectt/

•in fceDult ’bef?4nfeig/ 
eingeDeacf Degen:

Ter afpera ad aftraper lethum ad laeta; 5c per 
mundi naenia ad Olympi jubila,

2 fn fF  <Srb ift ©rreit nnD get)D/
Untet: ifer niefet SKotfe noefe «Blage:

(D b e r ?br Die ©eeltgfett 
^UnDDie §rcuDemoolie Sage,

C o lu m b i e u jijj  fufeiete efeemablö Dicie Ubcrfcferiift: 
A iiu m  detidero m u n d u m :

3 n  eineanDre 2Belt jufom m en 
£ a b ' tefe m ir gdnfelicfe fórgenoimtten.

U  gefli cfet/ bat e$ miefe enöltefe glütfl. gefunDen. 
Nufere 3 © o l)I@ c c lig e  niefet mtnDer.

2Bae Dann?
S>urcfe Die $ncferfeße ©ojfnung Den Jpafen Der©icherfeeft/ 

Den ^3ort Der greuDen/ ja; Die Sfeure aurunenDlicfeen
©eeligfeit.

© abin  iß ©ie gelanget naefe Den: tdgl. 0  ter bert' 
m welchem © ieglüefl. übernommen Da* unenDl.£ebett. 

©ergeflal t/
« a g  ©ie (D mol Denen JP)öcfert-^efröbten^interla(]enftt 

nlö nuefe u n * allen mögefambt getroft juut 
£ ro ft anjefeo jurußen fa n : 

m  fia ft: 3 £ £  © ^ O E I H ^ S  J  
nunmebro-: !

ttiefet BeitUcfe / fonDern ®mia.
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